
VERFOLGTE SOZIALDEMOKRATINNEN 
UND SOZIALDEMOKRATEN

OPFER DER DIKTATUREN WÜRDIGEN –

ERINNERUNGSARBEITVERNETZEN

TAGUNG ZUR GESCHICHTE DER SOZIALDEMOKRATIE 

VOM 23. BIS 24. MÄRZ 2018 

IM KURT-SCHUMACHER-HAUS HAMBURG

Verfolgung und Inhaftierung von Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten waren in den Jahren 
der beiden Diktaturen in Deutschland ein gängiges Mittel, um politisch Andersdenkende mundtot zu
 machen. Wir wollen am 23. März, dem Tag des Ermächtigungsgesetzes von 1933, an die Verfolgten und
Inhaftierten Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten erinnern.

Am 23. März 1933 hielt der SPD-Vorsitzende Otto Wels seine mutige Rede gegen Hitlers Ermäch -
tigungsgesetz. Die Erinnerung an den Kampf der Sozialdemokraten für Freiheit und Demokratie ist in
 Zeiten, in denen der Rechtspopulismus Konjunktur hat, von besonderer Bedeutung.

Das Programm der Tagung widmet sich Einzelbiografien von Verfolgten, Projekten von Geschichts-
gruppen sowie der Erinnerungsarbeit in Gedenkstätten und anderen Institutionen. Ziel ist es, eine
Netzwerkarbeit zu initiieren, die Parteimitgliedern, Interessierten, Angehörigen und Historikern offen
steht. Dabei soll es auch um allgemeine Fragen gehen, die für eine erfolgreiche Erinnerungsarbeit
wichtig ist. Wo finde ich Unterlagen? Welche Literatur gibt es? Wo existieren vergleichbare Beispiele?
Was ist bei der Quelleninterpretation zu beachten?

Wir freuen uns auf einen intensiven Erfahrungsaustausch.

TAGUNG ZUR
GESCHICHTE DER SOZIALDEMOKRATIE
23.03.2018 11.30 Uhr - 24.03.2018 17.00 Uhr
im Kurt-Schumacher-Haus, Hamburg
Kurt-Schumacher-Allee 10, 20097 Hamburg
Anmeldung bitte an: 
Dr. Holger Martens
Kurt-Schumacher-Allee 10 • 20097 Hamburg
Telefon 040-772 482 • Fax: 040-767 572 08
Email: martens(at)avs-hh.de
Beitrag zum gemeinsamen Abendessen 20
Euro 
(Anmeldung bis zum 18.3. erforderlich)

VERANSTALTER

AvS (Bund)

Gegen Vergessen – Für Demokratie
 (Regionalgruppe Hamburg)

AvS-Hamburg

Historische  Kommission beim LV Hamburg

Historiker-Genossenschaft eG



VERFOLGTE SOZIALDEMOKRATINNEN UND SOZIALDEMOKRATEN

OPFER DER DIKTATUREN WÜRDIGEN –ERINNERUNGSARBEIT VERNETZEN

TAGUNGSABLAUF

Freitag, 23.3.2018

11:30 Registrierung der Teilnehmer

12:15 Begrüßung 

12:30 Grußwort N.N.

13:00 Dr. Gisela Notz
Jeanettte Wolff (1888 - 1976) – Kämpferin
für Frauenrechte

13:30 Siegfried Heimann
Paul Szillat – gefangen bei Hitler und
 Ulbricht

14:00 Günter Neugebauer
Täter und Opfer in Rendsburgs NS-Zeit

14:30 Rolf Fischer
MP Hermann Lüdemann – aus KZ und
Widerstand zum Grundgesetz! 

15:00 Kaffeepause

15:30 Karl-Werner Schunck
Aage Lassen – ein dänischer Sozial -
demokrat in NS-Gewalt 

16:00 Dr. Iris Groschek
Sozialdemokraten im KZ Neuengamme

16:30 Susanne Kalweit / Steffen Voß
Widerstand als Kategorie in der 
SPD-Geschichtswerkstatt

17:00 Kaffeepause

17:30 Ulrich Titz
Inhaftierte und getötete Genossen im
Kreis Düren

18:00 Dr. Meik Woyke 
Sozialdemokratische Biografien unter
dem NS-Regime. Datenbankprojekt und
Online-Präsentation im AdsD

19:00 Gemeinsames Abendessen 
(Anmeldung erforderlich)

Sonnabend, 24.3.2018

9:00 Wolfgang Kopitzsch
Otto Eggerstedt: MdR und Polizei -
präsident

9:30 Dr. Bernd Braun
Verfolgt im NS-Staat – Zum Schicksal 
der Familie des RK Hermann Müller

10:00 Prof. Dr. Ulrich Bauche
Trotz Zuchthaus und Berufsverbot –
A. W. Bauche, 1899 - 1959

10:30 Kaffeepause

11:00 Dr. Helga Kutz-Bauer 
„Politisch unzuverlässig“ – sozialdemo-
kratische Familien in Hamburg  nach 1933

11:30 Udo Peplow
Recherche- und Auswertetool für
 Verfolgungen – die Datenbank zum
 Gedenkbuch für die Münchner Sozial -
demokraten 

12:00 P. Heine / S. Jindra
Verfolgte Sozialdemokraten – ein Projekt
des AK Geschichte der SPD Leipzig 

12:30 Dr. Gerald Netzl
Die „Sozialdemokratischen Freiheits -
kämpferInnen“ in Österreich

13:00 Mittagessen

14:00 Reiner Wagner
Erfassung der Verfolgten – ein Projekt der
AvS-Nürnberg

14:30 Hans-Peter Strenge
Vom Internationalen Kampfbund (ISK) zu
SPD-Politikern in Bund und Land – 
die Familien Damkowski und Kalbitzer

15:00 Prof. Dr. F. Kopitzsch
Adolph Schönfelder – vom Zimmermann
zum Bürgerschaftspräsidenten

15:30 Dr. Holger Martens
Hamburgs SPD-Widerstand unter 
Walter Siering und die Gestapospitzel

16:00 Abschlussdiskussion

16:30 Kaffeetrinken, Abreise

17:00 Ende der Tagung


